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Elektrizitätsmarkt Österreichs
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- 2 Verrechnungsstellen
- 35 Bilanzgruppen
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Marktteilnehmer, Informations- und Finanzflüsse
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Erfahrungen

• Volle Marktöffnung am 1. Oktober 2001

• Gesetz (ElWOG) seit 1. Dezember 2000

• Wechselmanagement

• RTPA für alle Netzbenutzer

• Ex-ante Regulierung 

• Unabhängige Regulierungsbehörde 

• Unabhängige Regelzonenführer

• Unabhängige Verrechnungsstellen

• Bilanzgruppenmodell, bilaterale Verträge, Börse
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Erfahrungen – was wurde Erreicht

• Diskriminierungsfreiheit: Diskriminierung ist nur noch in Einzelfällen 
vorhanden und von marginaler Bedeutung

• Effizienz: einheitliche Datenformate, festgelegte Geschäftsprozesse 
beim Wechselvorgang ermöglichen raschen und einfachen Wechsel 
sowie Rechtssicherheit

• Kostengünstiger Netzzugang: Bisher etwa 13% Netztarifsenkung, 
Diskussionen zur genauen Formulierung eines Benchmarking 
Systems gehen weiter

• Funktionierender Markt: Günstige Großhandelspreise, niedrige 
Margen, durchschnittliches Wechselverhalten
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Regulierungsbehörden (www.e-control.at)

 

 

BMWA

E-Control Kommission
Energiebeirat
 

E-Control Aufischtsrat
 
E-Control GmbH

 

Markt

http://www.e-control.at/


9 „IT/Datenaustausch zum Zählwesen und Wechselmanagement“
Treffpunkt Netze 2005 – VDN Fachkongress Berlin

Aufgaben

• Rahmenbedingungen: Marktregeln, Grid & Distribution Code, AB
• Tarife (ex-ante Regulierung)
• Netzzugang, Netzzugangverweigerung
• Aufsicht
• Streitschlichtung
• Preisvergleiche
• Grenzenüberschreitende Lieferungen (VO 1228/2003)
• Stranded Costs
• Statistische Arbeiten
• Informationen, Veröffentlichungen, Berichte
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IT/Datenaustausch im liberalisierten Markt

Anwendungsbereiche:

Fahrplanmanagement 

Datenübertragung zum Zähl- und Messwesen

Lieferantenwechsel

Datenbankanwendungen (z.B. RECS, 
Herkunftsnachweise)

Informationssysteme (z.B. Statistik, Internetapplikationen)
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Fahrplanmanagement in Österreich

Seit Marktliberalisierung im Oktober 2001 Fahrplanver-
kehr auf Basis des KISS-A Formates (Excel) über Email

Seit 2003 Einsatz des ETSO Scheduling Systems – ESS 
(XML), über Email

ESS als neuer EU-Standard für den Fahrplanverkehr mit 
dem alle Marktmodelle abgebildet werden können

Umstellung auf ESS in  D, A, CH, weitere EU-Länder 
werden später folgen

Vorteile: EU-Standard, Automatisierung der Prozesse, 
aktuelle und künftige Technologie XML, lesbar (Browser)
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Messdatenübertragung in Österreich

Dateiformat zur Übertragung von Messdaten ist MSCONS 
(UN/EDIFACT D 99.A) in der Version des VDEW 
Spezifikation 1.5a 

Übertragungsmedium ist Internetmail mit SMTP Protokoll

Kleine Netzbetreiber benutzen teilweise MSCONS-
Konverter (wichtig -> Versionierung)

Prozesse und Segmentdefinition sind in den Marktregeln 
(Sonstige Marktregeln, Kapitel 6) geregelt
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Anwendungen - Tarifkalkulator (www.e-control.at)

Beispiel

http://www.e-control.at/
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Anwendungen – Herkunftsnachweis-Datenbank
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IT/Datenaustausch und Aktivitäten der E-Control GmbH

Vermittlerrolle, neutrale Diskussionsplattform, Markt 
bestimmt das „WIE“ 

Wahrung der Interessen aller Marktteilnehmer 
(Datenschutzgesetz, Diskriminierungsfreiheit, usw.)

Veröffentlichung der Marktregeln und Information für die 
Marktteilnehmer (über Homepage, Workshops, 
Aussendungen, Informationsveranstaltungen)

Beobachtung der Entwicklungen und Trends in Europa

Dienstleister für die Marktteilnehmer: Tarifkalkulator, 
Herkunftsnachweisdatenbank
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Lieferantenwechsel in Österreich

Kommunikation zwischen Lieferanten und Netzbetreiber 
beim Lieferanten- bzw. Bilanzgruppenwechsel erfolgt über 
so genannte Wechsellisten (MS-Excel)

Wechsellisten werden per Email versendet

Prozessdefinition im Kapitel 5 der Sonstigen Marktregeln 
festgelegt; Wechsellisten stehen als download zur 
Verfügung

Wechselfristen: 5 bzw. 8 Wochen, Wechselstichtage und 
Fristen werden von E-Control veröffentlicht

An Optimierung und Verkürzung des Prozesses wird 
weiter gearbeitet
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Wechselrate Österreichs seit 10/2001 (100% Marktöffnung)
1,5% der Haushaltskunden
4,2% der Gewerbe bzw. landwirtschaftlichen Kunden
17% der Großabnehmer (P >50kW oder 100.000 kWh) haben  seit 
Jänner 2001 den Versorger gewechselt die Restlichen haben 
Vertragsverhandlungen durchgeführt
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Wechselfristen in Europa

Quelle: Eurelectric Report on Customer Switching, März 2003
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Wechselraten in Europa (Strom)

Quelle: 4. Benchmarking Report der EU-Kommission, Jänner 2005
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Lieferantenwechsel - CEER / ERGEG Aktivitäten

• Neue ERGEG Focus Group „Verbraucherschutz und 
Versorgerwechsel“  hat 2005 ihre Arbeit aufgenommen
♦ „Best Practice“ Prozess für Versorgerwechsel
♦ Transparenz
♦ Datenzugriff, Mess- und Zählwesen
♦ Wechselfristen
♦ Kommunikation und IT Systeme
♦ Derzeitige Schwächen/Hürden
♦ Synergien zwischen Gas & Strom
♦ Kundeninformation für den Versorgerwechsel
♦ Preisvergleiche für den Kunden
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Ausblick – IT/Datenaustausch in Österreich und Europa

Messdatenaustausch: Derzeit: MSCONS
Langfristig: XML

Lieferantenwechsel: Zentralisierung, 
Harmonisierung

(Sekundärmarkt-)Handel: Datenbankanwendungen 
z.B. Herkunftsnachweise, 
CO2-Zertifikate, usw.

Harmonisierung der Datenformate für Gas & Strom

Harmonisierung der Datenaustausch (EDI) Standards 
in Europa
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit !

DI Dr. Tahir Kapetanovic
Abteilungsleiter Strom

Energie-Control GmbH
Rudolfsplatz 13a, A-1010 Wien

Tel: +43-1-24724-500
tahir.kapetanovic@e-control.at
www.e-control.at

www�el�co�at

http://www.e-control.at/
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